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VIRGO
(Die gesuzicLejrnoazuiufi&nde.

KAFFEE - SURROGAT - MISCHUNG
von Dujride^UazLsenden tätlich genossen

Fabrikation NAGQ, Nährmittelwerke A.-G., Ölten P 181K

AUSPROBIERTE STOFFE

EXAKT GEPRÜFTE
EIGENVERARBEITUNG

HERREN- UND KNABEN¬

BEKLEIDUNG
KONFEKTION UND MASS pai

Gränicher
WEGGISGASSE 36/38 LUZERN FILIALE KORNMARKT 12

Für Auswahlsendungen TELEFON 64.

Herrenanzüge
jeder Art

Fr. 50.— bis Fr. 170.—

Knabenkleidnng
jede Form, Grösse

nnd Preislage
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Ois
- SUPîKOS^ dllSCêlU^E

l^cv2 ^Z/^<Äs^c^äa^i /<?^<Ä7.^ ^s?s«s-Z

kadràtiou K^KV, Ksdrmittelvsrk« à.-k., Oìte» 181X

^U5?k0kickIL 8I0^5L
LX^KI dL?kr?5IL

LidL^vLiî^iîkLiiv^c;
NLKKM- Uk^o

I!Ii,KI^IV^I«.
icoi»?Licrio^ vdio I^I^SS x Wi I!

(^KA5IicttLK
'iVlZSSISS^SS^ 36/38 I-Urkkl« r'II.I^I.IZ KOKNNäK? 1L

I?üi' ^usvvÄdlssll^unAsri 64.

llsrrsusilsiigs
jsâsr àrt

kr. S0 — di8 kr. 170.—

Hiisdslllclelâllog
jkâv korm, Vrösss

uns krsislsge
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PASTOR KÖNIG'S HERVERSTÄRKER
Melancholie

War einige Jahre schwer gcmütsleidend, doch
2 Fl. Pastor König's Nervenstärker machten mich
wieder gesund.

Heitersberg hei Spreitenbach
(Kt. Aargau). Olga Bucher.

Hopfnehiiierzen.
Möchte Pastor König's Nervenstärker

bestens empfehlen.
Eriswil (Kt. Bern).

Frau Fueter- Krähenbühl.
Nervenleiden.

Fünfjähriges Nervenleiden durch
2 Flaschen Pastor König's Nervenstärker

behoben. Wieder gesund,
fröhlich und arbeitsfreudig.

Emetswil (Kt. St. Gallen)
A. Lieberherr, Landwirt.

Auf Verlangen wird einem jeden ein wertvolles Buch für Nervenleidende kostenlos zugesandt
von der HONIG Medicine Co., Frankfurt n. M., Tauim*strow*e -fl«

PASTOR KÖNIGS NERVENSTÄRKER ist in allen Apotheken erhältlich, hingegen falls nicht
vorrätig, wende man sich an die Hauptniederlage für die Schweiz: Preis Fr. 7.— pro Flasche.

Herren W. Yolz «V Co., Zeiitral-Apothehe, Biern, beim Xflt^iockenturni.
Bezweifelt t/ian jemals, den echten PASTOR KÖNIGS NERVENSTÄRKER erhalten zu haben,

so berichte man Diesbezügliches an TUB! HONIG MEDICINE COMPANY
P 149 K 1045 North Wells Street, CHIGAGO ILL., U. S. A.

Epilepsie, Schwindelanfälle, Schlaflosigkeit.
Pastor König's Nervenstärker ist das einzige Mittel,
das wirklich bei Epilepsie eine Wirkung zeigte.
Auch gegen Schwindelanfälle und Schlaflosigkeit

gibt es kein besseres Mittel.
Baar (Kt. Zug).

Frau Waldi-Lampart.
BervenhräniEle, Atemnot, üeiveBsehnterzen.

Ich halte Pastor König's Nervenstärker

für das einzige und beste
Mittel gegen diese Leiden.

Bramberg (Kt. Bern).
Frau Marie Johner.

Veitstanz.
Pastor König's Nervenstärker half
sofort. Empfehle diesen jedermann.

Fenz bei Worb (Kt. Bern).
Fam. Buchler.

Tüchtige Fänger
kaufen nur besterprobte

und altbewährte

GKELL'srlic Falle»
Fuchstellereisen mit Ankerkette Fr. 8.50
Fuchswitterung Nr. 64 b „ 3.50
Marder-Selbstabzugeisen Nr. 12 „ 11.50

Dachs-, Otter-, Kanincheneisen
Habichtsfänge, Schwanenhälse

Preisliste kostenfrei P 204 K
E. GRELL «& Co., Hof-Lieferanten

HAYNA1J i. Sehl.

Prächtiges Haar
erhalten Sie durch das echte

Birkenblut
Mehrere tausend lobende Anerkennungen
u. Nachbestellungen. Ausgezeichnet gegen
Haarausfall, spärlichen Haarwuchs, Er¬

grauen, kahle Stellen, Schuppen.
Grosse Flasche Fr. 3.75;

Birkenblut-Sharapon so Cts.
12 i i* Ii c Ii Vi I h t c c hi e

fllr trockene Haare Fr. 3.- u. 5.-. In
Apotheken, Droguerien, Colffeurgeschnften und durch Alpen-
kräuterzentrale am St. Gotthard, Faido. Verlangen Sie
Birkenblut, sonst haben Sie nicht das Richtige. P 490 K

Jedermann kennt Mannuss und bedient sich dort!
am Metzgerrainle Gegr. 1891

Weinmarkt «.UZem Te] 1Q87

Rohrmöbel- und Korbwaren-Fabrikation
Stubenwagen für Haus und Hof, Kinderwagen,

Bürsienartikel
Wachstuche — Tiirvorlagen
Bekannt für preiswerte Ware.

F. Mannuss, Luzern
Offerten bei Angabe der Sie spez. interess. Artikel. P 141 K
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War einige labre sebxxmr gemiitslei6en6, cloeb
L 1"i ?a»tor König's klervenstärksr mnebten midi
xvisâer gssunâ.

Nsitsrsksrg bei 8preitenbneb
(Xt. Aargau). t??An àà,v

1^ «»y, l»«^I» >»«?»??»,.
Hlöokts Pastor König's Hsrven-

stärker bestens slnpkebtvn.
lib-isxvil (Xt. Lern).

îìe» » «»Isiâvii.
Xnnkjâbrigss Xervsniei6en 6ureb

2 Xlasekon Pastor König's kerven-
stärker bebaken. Wieàer gesunà,
krökiiek un6 arbeitskrenälg.

Xrnetsxvii (Xt. 3t. (lallen)
.-V üieber/i«?,-, Xanâwirt.

^.uk Verlangen wiid einem )e6en vin wertvolles Luck Mr Xsrvenloiäenäe kostenlos iiugesanât
von 6er ILÜ^lk AI« I?«,., I t». AI., I »»p»«« KI»

I'VL'ldll XÖXl(l8 XX It V XX3 '1.Ï II X X I t ist in allen ^potbeksn erbältlidi, bingsgen Mils nidit
vorrätig, wen6s man sieb an 6io Uauptnie6srlags Mr ctio 8obwà: lbeis Xr. 7.— pro Xiasvbe.

Ilei i^«»» HV. H «>2 «< v« «I ^p,»II,?Itv »«?»,», I,« i>°, IS!« I«AZ«e Ià«i»îe,i »».
Lesxveikelt r/u,n jemals, äsn eebten X^Ll'iill XtiXI<I8 XIxttVXX3't'XIt X XII erbalten xn babvn,

so boriebte man OiesbsMgliebss an I IIê Itjjìll» I SIIII>I I^III»'Hltg ^ W4S Xoi-tk WsIIs Sweet. LNlcZ^<Z0 INI.., v. S.

Kpilepsie, Svkviniieiantllllg, Soklatlosigkeit.
pastor König's Iterveostärksr ist6as emdgvNittol,
6ns xvirklieb bei Xpilepsle vine Wirkung zeigte,
^ueb gegen 8ebwin6eianl!tlle un6 Leblutiosigkeit

gibt es kein besseres lVlittel.
Laar (Xt. /ug).

X'rau 1Xal6X7.nmpt!rt.
SmMsikiê. klemilll. iimmàim.

leb b-ilte Pastor König« kerven-
stärker Mr 6as einüige un6 beste
Glittet gegen 6iess Xenien.

llramberg (Xt. Xern).
X'iau Mn'ie Xàcr.

V«^>I«<»»^
Pastor König'» Nervsnstärkor ball
sotort. Xmptsble 6ieson js6ermann.

Xen? bei Warb (Xt. Lern).
X'am. Kur/lier.

läelitlxs isnztt
kauten nur besterprolite

und altbevviikrts

puckstellereisen mit ^nkerkette Pr. 8.50
pucksvitterunx Xr. 61 b „ Z.5V
lkar«ler-8elbstab^uxeisen X^r. 12 „ 11.50

Vaok3-, Otter-, ^aninekeneisen
Radioktgfàngo, 8okvvanenkil1sv

prelslisto Icostenknei I> 294 T
D. «d «»., Hok-Idànàn

IIIAtAiâv I. «»>,!.

?râàtisse8 î^aar

kîi'ksinliiisi
^leltrere tauLkilà lodìznâe Anerkennungen
u. I^nokìiestelluogen. ^.nsge/eieknet gegen
Ilaarnuiàll, sMrlieken llaarwuelis, l^r-

grnueo, kakle Stellen, Lekuppen.
Oresse I^luselie l^r. 3.75;

Lirkendlut-Skampvn AU Ots.

îî î I » e» s,« î « I « ss»

filr trvekene UAAre l?r. 3.- u. 5.'. In ^po-
tkvksn, vroguerîen, Lolkkeurgescknkten unâ àureìi ^Ipen-
kräutsr^entralv sm 8t. Oottkarâ, k^nîào. Verlangen 8ie
Llrkenblut, gen8t kaden 8ls nlelit 3s.s Illektige. 49U

ôeàvrmsmi kennt ülsnnus» nnâ beâtent sieb Sort!
nm IVIetsgerrninis ,,«».»»» 0sgr. 1891

Weinnmrkt ».»-«1», ^g, ^7
Nokrmödsl- unrt Korkvisrsn-pabrlItSNon

Stntisnvagen Mr Nnus un6 Not, ktnâsrvsgvn,
Lürstvnartiksl

Vavdstneke — liirvorlagsn
öeknnnt Mr preiswerte VVnro.

IVIaNNUSSz k.itSZLSK'IN
Otkerten bei Angabe 6sr 8ie sps^. interess. Artikel. 111 X
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liTVBBSBSSfpn
bestes Mittel gegen rheumoHscHe Leiden

JederApf
(von Erkältung herrührend)

Allbewährfes Hausmillel. Aerztlich empfohlen
Fr. 2.50 per Flasche in allenApolheken

#<IÏROV|ti
ff^l STATT ESSIG Jz

P 134 K

ist schon vor mehr als 150 Jahren
als unentbehrliches Hausmittel

fabriziert worden. Gegen

Uebelkeit, Blähungen
Magen-Krämpfe usw.

und äusserlich für psiöK

Schnilt-Wunden
kann kaum ein besseres

Mittel angewendet werden.

FELIX VOGT
Drogerie

Oberdiessbach
Erhältlich nur in Originalflaschen zu

Fr. —.70, 1.50, 3.— und 5.—

in allen Apotheken.

Wër alles stets mit Liehe tut.
Her kocht auch Maggie Suppen gut!

TJ

88
CO

61. —

VvlilWMWWWWLU
kssies Mittel gegen r!ieUfk1lZ^lSL!ie l.e!kien

^scisn/Xrt
Ivon erköitunz tisrrükrenci!

^Itdewölirtss Hausmittel.^sn^tlick empfohlen
pn 2.50 pen ^loscke in ollen^potksksn

F«»kovi^
k55IQ ^

?1ZtX

ist sotion vor rostn' als lütt ^àrsn
als unsnttzsìn'lielres Hausmittel

tadriêiiert ^oràsn. LtsZsn

vsbâsit, klàkungsn
Nagsn-Xràmpfs usw.

unà àusssi'iiok kiir xzrs^
8etinitt-Wun<1en

kann kaum sin desssrss

Mittel angs^vsnclst ^vsràen,

?kl.IX vos?
vrogerîe

vvsritîessdsel»
Rrkâltlîà nur in 0rj^iua1klasedeu 211

V'r —.70, 1.50, 3.— uuà 5.—

in alleu ^potliekeu.

Mr oiies stà mit ê.îâe tut,
Der kockt ouck tiaggià Suppen gutî

^0

N
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Es gibt keine dämpfigen
Pferde mehrl

Alle Affektionen der Lungen-
und Luftwege bei Pferden

werden rasch und gründlich
geheilt bei Verwendung des
berühmten P321K

Sirup Frnctus
Vieljähriger, grossartiger Erfolg! Tausende

von Dankschreiben direkt von den Besitzern.
Von allen ähnlichen Mitteln ist Sirup Fruc-

tus das erfolgreichste und bewährteste. Sirup
Fructus (-(- Patent 37 824) ist ein Pflanzen-
Extrakt u. nicht zu verwechseln mit
Anpreisungen, die von Nichtberufsleuten gemacht
werden. Preis per Flasche Fr. 4 50. Verab.
reichungsweise angenehm und einfach. —
Gebrauchsanweisung u. Ratschläge in bezug
auf Fütterung usw. werden beigelegt. Kein
Depot und keine Vertreter. Man wende sich

direkt an den Erfinder

J. Beliwatd, Tierarzt, Sitten

KONSERVEN
Hausfrauen benützt

die neue
Einmachflasche

»Bulach'
mit patentiertem

hermetischem

_ Verschluss
Sie ist einfach, sicher und billig.

Gebrauchsanweisung :

Früchte in der Pfanne kochen mit 150 bis 200 gr Zucker
per kg. Dann siedend in die Flasche abfüllen, welche
durch Eintauchen kopfabwärts in heissem Wasser
vorgewärmt wurde. Sofort mit dem Deckel verschliessen.
Abkühlen lassen und aufrecht, ohne die Feder abzu¬

nehmen, aufbewahren an einem dunklen Orte.
Detailverkaufspreise d. Flaschen mit Verschluss:
1J2 Lt. Fr. 075,1 Lt. Fr. 0.90,2 Lt. Fr. 1.20

Von 24 Stück an 10—20 Cts. billiger.
Erhältlich bei den hauptsächlichsten

Haushaltungsgeschäften; wenn nicht, direkt bei
Glashütte Bülach A.-G. in Bülach

Verlangen Sie die hübsche illustr. 20-seit. Broschüre:
Das EinmacHn der Früchte »ad Gemüse. Der süsse Most.

franko gegen 30 Cts. in Briefmarken.

AUe ,,3ommfr||iro|)en"

• VOB-. NACH
^GEBRAUCH GEBRAUCH

spicfci, Söiiteffer, braune Sterten, 3Sint=
incrtit uni» fouftiflc .fiant Uureinigfciteu
befeitigt nur ber tOOOfad) erprobte, unerreicht ra(d),
fid)er u. jutscrlfiffig tvirfenbe, garantiert nnfdiäblidje

8teporh(frcm.i « «y-
(tporte rrtra).

©araulie: ®et tfticbterfolg Sfletvag juviicf.

SDibfreter SBerfanb per 91adjnai)me nur burd)

$erbittaub Vöglet* %

ift feit 28 $af)l'eh baë ltnrffamftc
Littel anerïannt.

Kopfhaar.Bolle?
üppige?

garantie : Betrag guriid, wenn erfolglos.

üaraüu unrerftüfet ben $aar> unb Bartmudi? mit touttberbarem ©rfolge. SBo Heilte
.fjärdjen Borpanben ftnb, enttoiclelt fid) fcljr fdjneü eilt toloffal üppiges 2Bad)8tum, ma? burd)
bie uniffcnQaficn, grätijotbeii Jinnftfiüreibcit nadjgeroteieit ift. Slcrjtlid) begutachtete 2Bir»
fang. iprämiert : (Soibcne Utebaille SDÎarfeitte. (Sroéer Sbrenprei? Mom. — !}irci8 Stürfc I
gl-, 3.—, Ställe II gr. 4.—, Stärte III gr. 6.— (Sporto c£tra) P 463 K

Äarafiii iff eittjig anb imcrrt'iciif baftepenb, Bon Slerjteu unb ttfjcmtferu geprüft,
abfohlt unfd;äblid), toatne be8t|alb Bor Wertlofeit Madjabmuiigen. SBegcifterte ®an£= unb äln*
erfeimun?fd)reibeii. fôert SÎ. tß. fdjretbt: ®a ju meinem ©rftaunen mein greunb in Kaum
3 ^Soeben einen fepr flotteu Schnurrbart burd) öavafin erlangt pat, fo erfudjc um flufen»
bntig einer ®o|e Starte III ju gr. B.—.

Berfanb per Sttadmaljme nur allem burd) : ÎÇcvbiuaub Sîôgtcv,
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k5 gibt keine ctàmpkìgen
ple^e meb^I

^.Ils ^lkskkionsii dsr Zungen-
und DuktwsM ksi ?ksxdsn

wsidsn xusck und Avündiick
Zsksilt ksi Verwendung des
ksiükinisn ?Z2in

5,r«p rr«vt»s ^
VislMkriAsr, xiossgriiAsr Drkol^l ^nussiids
von Dunksokrsiksn direkt von den LssilZlsrn^
Von slien ükniicken Vlitieln ist Lirup ICruc-

sus dus erkolZreicksls unct bewükrleslg. Lirup
I^rucins (-s- Dulent. 87 824) ist ein DklunMN-

Dxirukk n, nickt 3U vsrweckssin rnit ^nprei-
snnosn, die von dsicktberuksisutsn gemuckt
werden. Drsis per Dlsscks ?r. 4 50. Verni».

reickunFsweiss ungenekin und einkuck. —
Dekraucksunweisunx u ilutscklügs in keilUA

uuk?nttsrnnA usw. werden ksigelegt. Kein
Depot und keine Vertreter. ì>Iun wende sick

direkt un den Dründer
^s. Sità»

iconscnvc»
Huuskrauen denütüt

die neue
klinmucktlusckv

,SllIiAvK«
init patentiertem

ksrmetiscksm
Verset» loss!

Lis ist sinkuck, sicker und kiiiiZ.
Ksdrsuedssllveisullg:

^rUokte in àer i?kannv kooìien mit 150 dis 200 2uàvr
per kx. Dann sieàenà in àie k'laselie adkullen, n elàv
liurvd I?intaueden kopkad^vürts in koissem Wasser vor-
xewitrmt >vuràe. tìokort mit tiem veokoi versodiiessen.
^.dkiiklen lassen unà aukreedt, odne àie V'eàer adieu-

nedmen, aukdeivadrvn an einem àunklvn Orte.

/- I t I-r. 07S, 1 Dt. 0 î»0,2 Dt I-r. 1.20
Von 24 Lttìck un 10—20 Lts. billiger.

Drkàltkck bei den kuuptsâcklickstsn Anus-
kultungsAsscküktsn; wenn nickt, direkt ksi
LlÄ8kütts öülaok à.-0. in külaok

Vertsuxsu Sis âls dUdsods Iltuatr. llv-soit. Lrosolillie:
llss Ltimigelieii à itSelilk iillll lîMìîês. llkt sîlsse Iliist.

kranko xexen 30 Ots. in Lrivkmari^en.

ÄUe „Zommersprojsen"

' vos-.
<acvn^à ecoiì^c»

Pickel, Mitesser, braune Flecken,
Wimmert» und sonstige Haut - Unreinigkciten
beseitigt nur der tOOOfach erprobte, unerreicht rasch,
sicher u, zuverlässig wirkende, garantiert unschädliche

Report-Erca», « »K
(Porto extra).

Garantie: Bei Nicbterfolg Betrag zurück.

Diskreter Versand per Nachnahme nur durch

Ferdinand Kögler /. Zürich.

Harasin
säw'ig« Schnurrbart.

ist seit 28 Jahren als das wirksanistc
Mittel anerkannt.

Kopfhaar.Volles
üppiges

Harantlc: Betrag zurück, wenn erfolglos.

pl.aralin unterstützt den Haar- und Bartwuchs mit wunderdarcm Erfolge. Wo kleine
Härchen vorhanden sind, entwickelt sich sehr schnell ein kolossal üppiges Wachstum, was durch
die massenhaften, glänzenden Panitschreiticn nachgewiesen ist. Aerztlich begutachtete
Wirkung. Prämiert: Goldene Medaille Marseille. Großer Ehrenpreis Rom. — Preis Stärke I
Fr. 3.—, Stärke II Fr. 4.—. Stärke III Fr. b.— (Porto extra) N 4SZ «

Karasttt ist einzig lind nnerrciätl! dastehend, von Aerzte» und Chemikern geprüft,
absoliit unschädlich, warne deshalb vor wertlosen Nachahmungen. Begeisterte Dank- und An-
erkennnnsschreibcn. Herr K. V. schreibt: Da zu meinem Erstannen mein Freund in tiaum
3 Wache» einen sehr flotten Schnurrbart durch Harasin erlangt hat, so ersuche um Zusendung

einer Dose Stärke III zu Fr. S.—.

Versand per Nachnahme nur allein durch: Ferdinand Kögler, Zürich.
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magcnlcidcii.
j

Die bewährten

Magenpulver v. D. Schüepp
sind das sicherste Mittel, zur Beseitigung- selbst veralteter

Fälle von Magenleiden.
Verdauungsstörung oder chronischer Magenkatarrh bezeichnet

man gewöhnlich als Magenleiden und die meisten
Menschen sind heutzutage damit belastet. Die vorkommenden

Beschwerden äussern sich verschiedenartig. — Nach
dem Essen werden die meisten voll gegen die Brust hin,
es liegt ihnen schwer auf dem Magen, bekommen Kopfweh

über den Augen, Schwindel, manche glauben, sie
könnten einen Schlag bekommen, sind überdrüssig, sehr
schnell bös und aufgeregt, so dass sie Herzklopfen bekommen.

In der Kegel ist wenig Appetit vorhanden, hat man
aber nur weniges genossen, so bringt man nichts mehr
hinunter. Auch gibt es solche, welche alle 2 Stunden Hunger

haben und doch nehmen ihre Kräfte ab. Auch kommt
öfters Erbrechen vor. — Gewöhnlich ist harter Stuhlgang,
auch Abweichen vorhanden, saures Aufstossen oder
Magenbrennen, manchmal Rücken- und Unterleibsschmerzen und
gewöhnlich kalte FUsse. Viele glauben irrtümlich, sie seien
lungenleidend, indem ihnen das vorhandene Magengas das

Atmen erschwert.
Durch diese Verdauungsstörungen werden die genossenen
Speisen unverdaut fortbefördert, gehen nicht in das Blut
über, hierdurch entsteht Blutarmut und Bleichsucht und
die vielen Schläge, welche den Tod herbeiführen oder sonst

ein frühes Ableben. P 190 A

Die Mittel sind ohne Berufsstörung zu nehmen.
Sichere Heilung. Preis per Dosis Fr. 6.75.

Erhältlich bei D« SchÜOpp» Heiden (Kt. Appenzell)

P 6 K

Alle unliebsamen Haare
im Gesichte, Armen, Beinen, Hacken, n. s. w.

sind in höchstens 2 bis 3 Minuten
spurlos verschwunden, allein

durch: MIRA CLIN E.

Tausendfach bei Damen, hohen Klassen
im Gebrauch u. total unschädlich. Man
weise jede Nachahmung zurück, solche
Präparate massenhaft angepriesen und
gewöhnlich der Haut recht schädlich
sind. — Alleinverkauf diskret: gegen
Nachnahme à Fr. 3.50 und Fr. 5.50
(Bei Nichterfolg, Betrag zurück.)

A. Eichenberger, Export, Lausanne.

Wer fc* — fl- geplagt ist, tut gut, wenn
mit I*|Q9Cil1WCla der oder die Geplagte die

fvAnfAn (Wurzel- dagegenriiri5lr©^FIöll Extrakt anwendet.

Einer der es erfahren hat bei 15-jähriger Leidenszeit,
und während dieser langen Zeit alles mögliche
ausprobiert hat, jedoch alles ohne Erfolg;

„Vor Weihnachten riet man mir die Hirtstropfen
an, und siehe da, diese halfen. loh bin glücklich,
endlich das richtige Mittel gefunden zu haben und
danke Herrn Hirt bestens f. d. sehr guten Tropfen."

Schaffhausen, 8. März 1925. A. Sch.

Gebrauchsanweisung gratis. P886 K

Th. Hirt, Wurzel-Extrakt, Bäch (Bt. SÖlWyz).

gitr bie ©i'ite unb abfolut fiebere ©irfung ber befannten

bieten pal3 tuib ®riifenanfcijtve((itngen aller 2Iti „®tnt=
tnafatt" geugt it. a. folg. ©djretben cutb Krien«: «senben
Sie mir lvieber eine glafdje „©Iritntitfau". — £abe
fcfjon fefyr viele üJtittel für meinen langjährigen Kropf an=

gewanbt, bodj otpie ben geringften Urfotg. Scilbem id) ifjr
„©ttuintafan" btaudje, bemerfe icb greffe ©efferung unb
babe Diel weniger 9Umung$6efd)iverben. Sß. S3,

„©tvunuifnn" ift 31t begießen allein burdj bie

2tpott)efe - 33 ici - Suraplo^.
Sßrci«: '/s gl. gr. 3.-; »/. gl- gr. 5.-

Billige Reiseartikel
Lederwaren — Bürstenwaren

Rohrmöbel — Liegestühle
Sehr mässige Preise!

Alle Reparaturen billigst!

Adolf Bucher, Hertensteinstrasse 48 Luzern
Kinderwagen :: Sportwagen

r
Kinderstüti

\l
Knabenwagen

P 656 K
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Magenleià
vie bsrvàteu

Iltlsgenpulvenv. ». Svküepp
siud das sioberste Büttel, 2ur Leseitiguug selbst veralteter

Lklle vou ^lageuleiäen.
Verdauuugsstöruug oder ebrouisober ^lageukatarrb be^eieb-
net man gewöbniieb als àgenieiden und die meisten
Älenseben sind beut^utage damit belastet. Die vorkommen-
den Leseb^verden kussern sieb versebiedenartlg. — Aaeb
dem Lssen werden à meisten voll gegen àie Lrust kin,
es liegt ibnen sob^ver auk dem Zdagen, bekommen Lopf-
v^eb über den ^.ugeu, Lobtvindel, maoebe glauben, sie
könnten einen Leblag bekommen, sind überdrüssig, sebr
sebnell bös und aufgeregt, so dass sie Ler-Klopfen bekommen.

In der Hegel ist >venig Appetit vorbanden, bat man
aber nur weniges genossen, so bringt man niebts mebr
binunter. ^ueb gibt es solebe, vvelebe alle 2 Stunden Hunger

baden und doob nebmen ibrs Lrkfte ab. àeb kommt
ökters Lrbreoken vor. — Le^vöknlieb ist barter Stublgavg,
aueb àb^veieben vorbanden, saures ^ukstossen oder Zdagen-
brennen, manobmal RUoken- und Ilnterleibssebmerxen und
ge^öbulieb kalte Ldsss. Viele glauben irrtttmlieb, sie seien
lungenleidend, indem ibnen das vorbaodene àgengas das

^tmen ersebv^ert.
Lurob diese Verdauungsstörungen werden die genossenen
Speisen unverdaut kortbekördert, geben niekt in das Llut
über, bierdureb entstekt Llutarmut und Lisioksuobt und
die vielen Loblkge, ^velebe den l'od berdeikllbren oder sonst

ein krübes Ableben. l? 190 ^
Die Mittel sind obne ReruIsstVrung 2u nebmen.
Liebere Leitung. Lreis per vosis Lr. 6.75.

Lrbkltlieb bei GVSITäSIH (Lt. ^ppen^ell)

L6 L

unliebsamen blasre
im kosivbts, tVrmsu, Làou, Rsoicoa, n. s. v.

sillà in köodstoils 2 bis 3 Hillàll
spurlos vvrsobvlluâozi, sileill

àvd: blIRti VI-lUL.
'rauseulikaotr dei vameu, Iroirsu Xlusson
im Lebraueb u. total unsebkdliob. ^lan
>veise z'ede Laobakmung 2uriiok, solebe
Lrkparate massenkakt angepriesen und
ge^vübnlieb der Laut reebt sebkdlieb
sind. — Alleinverkauf diskret: gegen
blsebnabm« à Ln. 3.SV und t>. S.SV
(Lei Aiekterfolg, Letrag 2uriiok.)

â. Lioiisribengsr, Export, lAussnnk.

Sà xspi-r«t ist, tut xut, vouu
mit <ier ockor die ksplaxte die

l^lllZKI- ds^eß-en
VD?»V>l LXIigN ^veudetâ

Liner der es erkabren bat bei 15-Mbriger Leidens^eit,
und ^vkkrevd dieser langen ^eit alles mögliebe
ausprobiert bat, z'edoob alles obne Lrkolg;

„Vor Weiboaebten riet man mir die Lirtstropfen
an, und siebe da, diese ballen. leb bin glUoklieb,
endlieb das riebtige Büttel gefunden 2u baben und
danke Lerrn Lirr bestens f. d. sebr guten tropfen."

Lebattbausen, 8. Nkr2 1925. Leb.

Lebrauobsantveisung gratis. 386 L

III. Hirt, 'VVurMl-lZxtràt, käck jlil.

Für die Güte und absolut sichere Wirkung der bekannten

àà-".-'. Kröpf
dicken Hais und Drüsenanschwellungen aller Art „Strn-
masan" Ungl u. a, folg. Schreiben ans KrimS: Senden
Sie mir wieder eine Flasche „Strumasatt". — Habe
schon sehr viele Mittel für meinen langjährigen Kröpf
angewandt, doch ohne den geringsten Erfolg, Seitdem ich ihr
„Strumasan" brauche, bemerke ich große Besserung und
habe viel weniger Atmungsbeschwerden. V. V.

„Strumasan" ist zu beziehen allein durch die

Jura-Apotheke - Viel - Juraplah.
Preis: '/- Fl. Fr. 3.-; V- A Fr. 5.-

killixe keiseaftike!
keclorwaren — kiîrstenvaren

lîokrmLbel — biexestlililo
5si,r mSssigv preise i

KIIs pepsrstursn kiiiigstî

âdol? kueksr.
Kincterwsgen :: Zportvisgen

I
Kinäerstiili knAbenvsxen

L 656 k.
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28erte SWtfftoitêfrenttbe!
Sitte 31t Ie(ett, ju befleißigen unb auêjufiiÇren I

SBer Polt emh bat nicht fchon gebort, baß io biete Seilte itt 6e«

fonberii älnliegen imb Siöteii, ober auch 311m ®anfe für empfangene

©naben unb SBohttaten, ober nach mieberertaiigter ©efunbbeit, gern
ein fteibentinb tobtanfen unb taufen Iaffen unb fo 25 iranien
fpenben unb opfern, ober fie fpenbeu auch ata SJutouiuSbrot ein

ättmofen 311 (Sbren bea ßt. Antonius filr bie äJiiffion unb Reiben«

finber. StBie biete baben ftbon auf biefe Strt unb StBeife ©naben

unb $ilfe erlangt, Weit ein befonberer Segen auf bem ättmofen

rubt, wettbea für bie §eibenmifffonäve unb ®eibentiuber gefpenbet

Wirb, 2Ba8 fann eS Schöneres, ©Ott äBobtgefäitigerea geben, ata

mitjubelfen, baß aua armen jSeibenfinbern — ^ottestinber
gemacht treiben.

äJiache auch bu ea einraat fo, Iieüer Sefer; taufe ein /jeiben-
Sitib loa, ober fpeube ein attmofeu ata .antoniusßrot für bie

armen fieiben« unb Süßaifentinbcr. ®a beißt Ja, locr ättmofen gibt,
leißt bem £>errn auf 3mfen, unb wer reichlich fät, rnirb reichlich

ernten. $ie gütige SBorfeßung wirb ea bit reichlich belohnen unb

bit geiftige fjreube unb SCroft $uteil werben Iaffen.

©aben jur laufe Pou fjeibenfinbern utib Sllinofeu ata

ätntoninabrot fenbe man jur SÜBeiterbeförberung in bie äJliffionen an

9Jtarta=$nlf (SöHfftonare Dont äÖorO
in Steinhaufen, Sît. 3«9e ^ßoftfc£;edCEonto VII/2092.

Sunge Sente, welche fieb gerne bem SDtiffionaberuf Wibmen

wollen, mögen fich ebenfatta an bie älbreffe jaaria-^iff, Stein«

hänfen, fit. 3ng Wettben. P 619 K

welche aus Liebe zu Gott der leidenden Menschheit

im Krankendienst sich widmen wollen,
finden Aufnahme, in der kirchlich approbierten
Kongregation der Barmherzigen Brüder. Solche
die ein Handwerk gelernt haben, finden auch
Gelegenheit solche Fertigkeiten nebenbei zu
verwerten. Auf vorherige Anfrage werden
Bedingungen und Zeit des Eintrittes mitgeteilt von
p 339 a Bruder Vikar

im Pflegeheim Schloss Steinhof, Luzern.

I
SChrittoffel-Zee

unenlbehrtHaUSmiNe!

gegen Husten
u. Katarrh.

Z/yiKjZM/lX/ifOOt

IS

Fr. Zr
grPaket. ^

lhekejtuder ^
Bern. ^

vI/CVv.vXX.X.V.X.V.X.V.V.VXCXIXlX.X.'v.l

für kleine und miltl. Handwerker u.
Gewerhebetriebe vereinf. dopp. System. Verblüffend
einfacher Vordruck und Abschluss. Grösstc
Erfolge in Steuerstreitigkeiten. Wird überall
eingeführt, persönlich oder durch brieflichen
Unterricht. Silberne Medaille. Kein teures
und kompliziertes Durchschreibesystem.
Revisionen und Einführungen in der ganzen
Schweiz. — Anleitung z. Selbstführung Fr. 5 —

Millionen Adressen
aller Branchen der ganzen Schweiz und des
Auslandes fertig zum Ausschneiden und
Aufkleben auf Propaganda-Couverts, Karten etc.
— Unentbehrlich für Kundenwerbung und
Umsatzsteigerung. — Erspart teure Zeit des
Zusammensuchens. Lieferung jeder Berufsart
prompt gegen Nachnahme. Ausführlicher
Katalog gratis. Gegründet 1906. Buchhaltungsbureau-,

Bücher- und Adresscnverlag von
Aelligs'w Kontor Debora A.-t-.. Hern
Schwanengasse 2, Haus Hypothekar-Kasse
Tel. Bollw. 43 83 [P619K

Gegr. 1892

Schäfte
Treibriemen
Säiiitliclie'Schuh- A*
FuBS|>flege - Artikel

Donarburg d Go.

LUXERA p418 K

Kapellgasse 9 Tel. 21.06

P .230 K
ÂÏein Sttopf
uteljr!

Unübertroffen' gegen bttfenfcalBL

(Jrbaltlid) in allen Wootbelen.

£>aui)tbcpot: t

#V<2«toar, 3tteirin$etb

freies per gtafetje gr. 2.25

Qxjarrenf'abrifo -
EICHENBERGERBAU"

1QeiruMamSee
P 3tu A
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Werte Mifsionsfreunde!
Bitte zu lesen, zu beherzigen und auszuführen!

Wer von euch hat nicht schon gehört, daß so viele Lente in
besondern Anliegen und Nöten, oder auch zum Dante für empfangene

Gnaden und Wohltaten, oder nach wiedererlangter Gesundheit, gern
ein Heidentind loskaufen und taufen lassen und so ZS Franke»
spenden und opfern, oder sie spenden auch als AntoninSbrot ein

Almosen zu Ehren des hl. Antonius filr die Mission und Heidenkinder.

Wie viele haben schon ans diese Art und Weise Gnaden

und Hilfe erlangt, weil ein besonderer Segen ans deni Almosen

ruht, welches für die Heidenmissionäre und Heidcnkinder gespendet

wird. Was kann es Schöneres, Gott Wohlgefälligeres geben, als
mitzuhelfen, das; aus armen Keidenkindern — Koitcskinder
gemacht weiden.

Mache auch du es einmal so, lieber Leser; kaufe ein Kcidcn-
ki»d los, oder spende ein Almosen als Antonfnsörot für die

armen Heiden- und Waisenkinder. Es heißt ja, wer Almosen gibt,
leiht den, Herr» ans Zinsen, und wer reichlich sät, wird reichlich

ernten. Die gütige Vorsehung wird es dir reichlich belohnen und

dir geistige Freude und Trost zuteil werden lassen.

Gaben zur Tause von Heidenkindern und Almosen als

Antoniusdrot sende man zur Weilerbeförderung in die Missionen an

Maria-Hilf (Missionare von» Göttl. Wort)
in Steinhaufen, Kt. Zug, Postscheckkonto VII/2092.

Junge Leute, welche sich gerne dem Misstonsberus widmen

wollen, mögen sich ebenfalls an die Adresse Maria-Kils, Stein-
Hausen, Kt. Zug wenden. Slg ü

woleke »US fiske 211 (Zott à leistenden lVlensek-
stell im franstsnstisnst sick widmen wollen,
tlnsten /Vuàstmo, in tier stirestliâ approbierten
XonZreZation der ZarmsteiÄ^sn früster. Loleke

à ein Lanstwerst gelernt staken, tlnsten anest

tZelegenstoit solestv fertigstellen nskvnstsi 2U ver-
werten, àk vorsteriZe àtrage werden Lsstin-
AunZen und Zeit stes Eintrittes mitgeteilt von

?zzg^ vrurisr Viksr
im flleAöstöim Lestloss Ztsillstot, t.u»srn.

Lkêof/eiLde
ukimlbetirtsigUâMlske!

gegen tlU5tei1
>z

sir. 2..'
zr?âsiet. ^

Äe/ces/tiöer ^

^c/'v.^<x;v.x.v.v.v.x.v.v.v.v^v.^v.x>^

tnr stlsine unci miltt. Hanstwerstsr u. (lower-
bsbstilobo vereint, stopp. System. Voifliltkenst
einkaester Vorstrnest unst ^ksestluss. Giössto
frtolKö in StsuerstreitiAstsiten. >Virst überall
einzeknstrt, porsönliest oster sturest brietiiestsn
tlntoiriestt. Lilbsrno l^lestaille. Kein teures
unst stornpli^isrtss Ourestsostroides^stem. ke-
Visionen unst finküstimnKen in der WN2on
8estwei2. — ^nloitunZ 2. 8elbsttÜstrunz fr. 5'—

MÜ0N6N ^656886»
aller Lranvsten ster Aan2en 8estwoi2 unst stes
Auslandes tsrtißs 2um ^ussestneisten unst ^uk-
stleben suk fropgszgnsta-Qouvsi ts, fürten ete.
— Ilnentkestrliost tür Kunstenwerbunßi unst
fstnsàsteiZerunx. — frspart teure üsit stes
Zusammonsuobens. I-iekerung secier lloruksart
prompt SSßsn ^gvknastme. ^.usküstrliester
Katalog gratis. (Ze-zrünstet 1996. lZueststaltungs-
bureau-, lZiiostsr- unst ^strossonverlaz von
ì^IIlxx M làvnt«? vekai a lk«>»
8ostwsnen^asse I, Naus H^potstsliar-Kssso
l'el. Lollw. ^3 83 ffgtSK

dezr. 1393

sodäkte
I'reidrisvlion

- â» ttltvl

üapsllgssse g l'el. 21.96

1> 230 f
Kein Kröpf

mehr!

Unübertroffen

gegen dicken Halk
Erhältlich in allen Avotheleu.

Hauvtdcpot: «

«Ax«war. Meiringen.

Preis per Flasche Fr. 2.25

l> zrb ^
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Säuren ist VI M das

hygienischste Putz¬

mittel für das Koch-
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D<a$ gcMîfceJaluf.wie fïiscli <aus denn Garien

/ BückseErksen miüelfeinH fuf 6Ieûonen ausfeickend. 1.55
Vsl ' " " ' c) * —9o

Jn jedem Hauskall, bei fedlichen-Ànlâssen.,kei
unerwartetem Besuch Âikerkaupt immer ein. iïefÛicheAGemme

Wenig Zeit
Wenig Feuerung

Wenig Mühe
'

- >rn 5—10 Minuten servierbereit

der Hausfrau bewährteste Hilfe in der Küche

DâS âT»S clsiM ^âàlH

/i ôûoìixs ^ìz5sn màllsin n àr 6IeQonen allLssie^Lncl î.ââ
'^ » - - A ° —

<1ri seciern I^auL^alI. Izn. IsâlIíQ^sri^nI^Zsn. ,I?Li nner-
öesuQli.ü^Sl^Qup! irrite? eiri ^e/äK^L>^Iei«u>s

^eniF ^eit
MenÍA I^euerunA

Nàe
-'M Z—10 Minuten 8Sl-vierberez't

àr ^ansLraìi ^e^A^teste ^îilke èn î!er T^ûàe
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